
19. SSKJA 11 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Jugendausschusses am 02. März 2016 
in der Heinrich-Harms-Schule in Hutzfeld 
.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 
Am Mittwoch, dem 02. März 2016 findet um 19.30 Uhr in der Heinrich-Harms-Schule in Hutzfeld 
eine öffentliche Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Jugendausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzender Burkhard Klinke, Bosau, 
Ausschussmitglied Christian Lüth, Bosau, 
Ausschussmitglied Wolf-Heinrich Schumacher, Hassendorf, 
stellv. Ausschussmitglied Bernd Matthiesen, Braak, 

-für Manfred Wollschläger, Bosau,- 
Ausschussmitglied Dr. Matthias Botzet, Bosau, 
Ausschussmitglied Dr. Joachim Rinke, Bosau, 
Ausschussmitglied Helge Weiland, Wöbs, 
Ausschussmitglied Susanne Schütt, Bosau, 
Ausschussmitglied Carina Winkeltau, Hutzfeld, 
Ausschussmitglied Andreas Isenberg, Travenhorst, 
  
Es fehlt entschuldigt:  
Ausschussmitglied Manfred Wollschläger, Bosau, 
  
Von der Verwaltung sind anwesend  
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Angestellter Johannes Acker, Bad Malente, 
Protokollführerin Kirsten Splettstößer, Hutzfeld, 
  
Als Gäste sind anwesend:  
Gemeindevertreterin Dr. Charlotte Jurenz, Brackrade, 
Rektor Wilhelm-Wisser-Schule Eutin Sven Ulmer, Eutin, bis 21.07 Uhr, 
Konrektor Wilhelm-Wisser-Schule Eutin Rainer Siemers, Hutzfeld, bis 21.05 Uhr, 
Rektorin der Heinrich-Harms-Schule Hutzfeld Ute Schönnagel, Hutzfeld, bis 21.07 Uhr, 
Kindertagesstättenwerk Frau Brand, bis 20.08 Uhr, 
Betreuer der Dunkerschen Kate Torben Arendt, Bosau, 
Offene Ganztagsschule Torsten Timm, Bosau,  
Seniorenbeirat Sylvia Schumacher, Hassendorf,  
Betreuerin des Ferienpasses Roswitha Stenzel, Hassendorf, 
Deutsch-Französischer-Verein Gerd Sacknieß, Bosau. 

 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Burkhard Klinke, eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und stellt fest, 
dass die Einladung ordnungsgemäß ergangen und der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
Einwendungen gegen die Einladung und Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. 
 
Einstimmig wird beschlossen den Tagesordnungspunkt „Situation und Zukunft der 
Kindertagesstätten in der Gemeinde Bosau“ vorzuziehen. Es wird neu der Tagesordnungspunkt 4, 
die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich dementsprechend. 
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Des Weiteren wird einstimmig beschlossen den Tagesordnungspunkt „Schülerbeförderungskosten 
für Schülerinnen und Schüler aus Eutin“ mit auf die Tagesordnung aufzunehmen. Es wird neu der 
Tagesordnungspunkt 8, die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich dementsprechend. 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 
Öffentliche Sitzung 

 
1. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- 

und Jugendausschusses (19. SSKJA 10) am 23. November 2015 
2. Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und 

Jugendausschusses (19. SSKJA 10) am 23. November 2015 
3. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
4. Situation und Zukunft der Kindertagesstätten in der Gemeinde Bosau 

-Bericht durch das Kindertagesstättenwerk- 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. a) Bericht der Heinrich-Harms-Schule -Grundschule- 

b) Bericht der Gemeinschaftsschule Außenstelle Wilhelm-Wisser-Schule 
7. Bericht der Offenen Ganztagsschule 
8. Schülerbeförderungskosten für Schülerinnen und Schüler aus Eutin 
9. Entwurf des Haushaltsplanes 2016; hier: Einzelplan 2, 3, 4 und 5 

-Sitzungsvorlage 5/2016- 
10.„3 Jahre ehrenamtlicher Ausstellungsbetreuer Dunkersche Kate“ 

-Ausstellungsbetreuer Torben Arendt - Was wurde vom vorgestellten Konzept umgesetzt?- 
11.Situation der Flüchtlinge in der Gemeinde Bosau 

-Es wird vorgetragen- 
-Vorstellung des Mitarbeiters für die Flüchtlingsbetreuung- 

12.Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 

 
                                                   _____________________________ 
 
 
 
Punkt 1: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Schul-, 
 Kultur- und Jugendausschusses (19. SSKJA 10) am 23. November 2015 
 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
 

 

 

Punkt 2: Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur-  
     und Jugendausschusses (19. SSKJA 10) am 23. November 2015 
 
 Der Ausschussvorsitzende Burkhard Klinke gibt die Beschlüsse der nichtöffentlichen  
 Sitzung vom 23. November 2015 für folgenden Bereich „Ferienpass“ bekannt. 
 
 Der Beschluss wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 



 3

Punkt 3: Einwohnerfragestunde gem. § 16c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 
Punkt 4: Situation und Zukunft der Kindertagesstätten in der Gemeinde Bosau 
 
 Frau Brand vom Kindertagesstättenwerk berichtet über folgende Veränderungen in den  
 Kindertagesstätten der Gemeinde Bosau: 
  - Schließung Containergruppe in Hutzfeld zum 01.08.2015 
  - Standort Hutzfeld ab August 2016 zwei altersgemischte Gruppen für Kinder, die  
    mindestens sechs Stunden in der Einrichtung pro Tag verbringen sowie eine  
    Tagespflegegruppe 
  - Personalwechsel am Standort Hutzfeld 
  - Standort Bosau nicht genügend ausgelastet, daher ab 01.08.2016 nur noch bis 13.00  
    Uhr geöffnet 
  - Standort Hassendorf relativ gut ausgelastet, ab 01.08.2016 eine altersgemischte  
    Gruppe. 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt berichtet außerdem zu folgenden Themen: 
  - Anträge Kostenübernahme für auswärtige Einrichtungen 
  - Zusammenarbeit mit dem Kindertagesstättenwerk 
  - Gremienarbeit. 
 
 Frau Brand erläutert den erhöhten Ansatz im Haushaltsentwurf mit folgenden Punkten: 
  - tarifliche Steigerungen 
  - hohe Investitionskosten am Standort Hutzfeld 
  - Planzahlen der Einnahmen waren bis jetzt zu hoch veranschlagt. 
  
 Die Berichte werden zur Kenntnis genommen. 
 

 

Frau Brand verlässt um 20.08 Uhr die Sitzung. 

 
 
Punkt 5: Bericht des Bürgermeisters 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt berichtet über folgende Themen: 
  - versandte Unterlagen: SHGT; hier: Kinderbetreuung und Kreis Ostholstein; hier:  
    Flüchtlingssituation 
  - Bosauer Sportverein; hier: Ferienpass 
  - Verabschiedung Frau Stenzel 
  - Materialien aus dem Jugendzentrum an die Offene Ganztagsschule 
  - Jugendfeuerwehr; hier: evtl. Nutzung des Jugendzentrums 
  - Lieferung Innentüren für die Schule in den Osterferien 
  - Grundüberholung Spielplatz „Barcelona“ 
  - Aktualisierung der Turnhallensatzung 
  - Einladung zur Veranstaltung Umsetzung des Aktionsplanes „Inklusion“ 
  - Veränderung Zuwegung Turnhallen; hier: Sperre für Falschparker und Beleuchtung 
  - Sitzung des Kindertagesstättenfinanzausschusses am 21.03.2016  
  
 Der Bericht wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 6: a) Bericht der Heinrich-Harms-Schule-Grundschule 
 
 Frau Ute Schönnagel berichtet u.a. über: 
  - zurzeit 107 Grundschüler 
  - von den zwei jetzigen 4ten Klassen gehen 22 Kinder auf die Wilhelm-Wisser- 
    Schule Außenstelle Hutzfeld 
  - Schulentwicklungstag zum Thema Sicherheit 
  - Projektwoche nach den Osterferien zum Thema Toleranz und Achtsamkeit 
  - Schaffung eines Vertretungsraumes 
  - Schulbegleiter; hier: Antragsverfahren 
  - Beschulung der Kinder aus dem Kinderhaus „Wischhof“. 
 
 b) Bericht der Gemeinschaftsschule Außenstelle Wilhelm-Wisser-Schule 
 
 Herr Sven Ulmer berichtet u.a. über: 
  - Informationsabend beider Schulen am 09.10.2016 
  - Vorstellung Konzept „Sportklasse“ am Standort Hutzfeld mit Anmeldungen von  
    37 - 38 Kindern 
  - zwei neue 5ten Klassen am Standort Hutzfeld 
  - positive Entwicklung der Schülerzahlen am Standort Hutzfeld 
  - Fehlbedarf einer Lehrkraft 
  - Schülerzahlen aus Eutin und Ahrensbök. 
 
 Herr Rainer Siemers berichtet u.a. über: 
  - Schülerzahl der „Sportklasse“; hier: 22 vom Standort Hutzfeld, 6 von der Schule  
    aus Schlammersdorf, 4 von der Schule aus Ahrensbök, 4 von der Schule aus Eutin  
    und 0 von der Schule aus Sarau 
  - geringer Schülerrückgang 
  - neue Telefonanlage 
  - schnellerer Internetzugang kostenfrei durch die Telekom, hier: besonderer Dank an  
    Herrn Weiland 
  - Durchführung von Bundesjugendspielen im Sommer und im Winter 
  - Tagung des Schulvereines am 25.02.2016; hier: Änderung der Satzung und zurzeit  
    120 Mitgliedern 
  - Beginn Betriebspraktikum der 9ten Klassen am 07.03.2016 
  - neues Sportprofil ab dem Schuljahr 2016/2017 mit folgenden Schwerpunkten: 
    Wahrnehmung, Gesundheit und Ernährung sowie Umgang mit z.B. verlorenen  
    Wettkämpfen 
  - Unterrichtung durch Lehrer vom Standort Eutin. 
 
 Die Berichte werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 7: Bericht der Offenen Ganztagsschule 
 
 Herr Torsten Timm berichtet u.a. über: 
  - Weihnachtstheater mit 23 Teilnehmern aus der Offenen Ganztagsschule 
  - zurzeit 72 Kinder in der Betreuung 
  - Neuanmeldungen sind schon eingegangen 
  - ganztägige Betreuung am beweglichen Ferientag und am Schulentwicklungstag 
  - vier Praktikanten seit den Herbstferien mit sehr guten Abschlüssen 
  - Dank für den Billardtisch aus dem Jugendzentrum 
  - Anschaffung von Trommeln durch die Spende der Sparkasse 
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  - eine Woche der Osterferien wird Betreuung angeboten 
  - zwei Fahrten in den Sommerferien schon ausgebucht. 
 
 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 8: Schülerbeförderungskosten für Schülerinnen und Schüler aus Eutin 
 
      Hinweis zur Niederschrift: 
      Die Abgeordneten des Kreises aus der Gemeinde Bosau werden gebeten die Thematik mit  
      in den Kreistag zu nehmen. 
 
      Beschluss: 
      Die Gemeinde Bosau geht davon aus, dass nach der gültigen Satzung des Kreises  
      Ostholstein über die Anerkennung der notwendigen Kosten der Schülerbeförderung in  
      Verbindung mit dem Schleswig-Holsteinischen Schulgesetz die Kosten für die  
      Schülerbeförderung zu 2/3 vom Kreis Ostholstein und zu 1/3 von der Gemeinde Bosau als  
      Schulträger aufgrund eines speziellen pädagogischen Konzeptes für den 5. Jahrgang  
      (Sportklasse) übernommen werden. 
      Die Eltern tragen dabei den vorgegebenen Eigenanteil von 60,00 € (30,00 €). 
 
     Der Kreis wird gebeten, zu prüfen, ob in diesem speziellen Fall die  
     Schülerbeförderungskosten zur Außenstelle der Wilhelm-Wisser-Schule nach Hutzfeld  
     (es handelt sich um eine Schule) aufgrund eines anderen Angebotes übernommen werden. 
 
     Nur vorsorglich und ohne Anerkennung eines Rechtsgrundes wäre im Streitfall die  
     Gemeinde Bosau zur Sicherung des Standortes bereit, die Kosten der Schülerbeförderung  
     in vollem Umfang bis auf den Eigenanteil der Erziehungsberechtigten zu tragen. 
 
  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Herr Rainer Siemers verlässt um 21.05 Uhr die Sitzung. 

 
 
Punkt 9: Entwurf des Haushaltsplanes 2016; hier: Einzelplan 2, 3, 4 und 5 
        -Sitzungsvorlage 5/2016- 
 
      Hinweis zur Niederschrift: 
      Herr Isenberg empfiehlt dem Ausschuss dem Entwurf des Haushaltes zu zustimmen. 
 
      Beschluss: 
      Dem Entwurf des Einzelplanes 2,3,4 und 5 des Haushaltsplanes für das Jahr 2016 wird 
      zugestimmt. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Frau Ute Schönnagel und Herr Sven Ulmer verlassen um 21.07 Uhr die Sitzung. 
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Punkt 10: „3 Jahre ehrenamtlicher Ausstellungsbetreuer Dunkersche Kate“ 
 
 Herr Torben Arendt berichtet u.a. über: 
  - stetige Steigerung zusätzlicher Ausstellungen 
  - Ausbau Internetpräsent seit 2014 
  - Spenden für Inventar 
  - Veranstaltungen mit neuen Konzepten wurden gewonnen 
  - Einzelveranstaltungen am Wochenende sind kaum zu realisieren 
  - Gewinn von Vorlesungen 
  - keine Nutzung im Januar und Februar 
  - neue Nutzung der Altenteiler Kate 
  - Dank für die gute Zusammenarbeit an Vereine und Institutionen sowie an die  
    Verwaltung 
  - Gewinnung eines Fördervereines für die Dunkersche Kate wäre sinnvoll 
  - Heizungsanlage ist sanierungsfällig. 
  
 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Punkt 11: Situation der Flüchtlinge in der Gemeinde Bosau 
 
 Herr Johannes Acker stellt sich vor und spricht über seine Aufgaben im ganzen  
 Amtsgebiet und stellt weitere Projekte wie z.B. ein Kulturfest vor. 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt spricht folgende Sachstände an: 
  - Entlastung des Bürgeramtes am Standort Plön 
  - altes Gemeindemobil im Einsatz für die Flüchtlinge 
  - Ziel ist es die Flüchtlinge zu halten 
  - Ankünfte in Schleswig-Holstein sind zurückgegangen 
  - zurzeit relativ wenig Zuweisungen 
  - Quoten werden für dieses Jahr erfüllt 
  - Vorhaltung von Wohnraum 
  - höhere Pauschale 
  - keine Zuweisungen mehr aus sicheren Herkunftsländern 
  - Gesundheitskarte 
  - Aussicht zur Verlängerung des Arbeitsvertrages von Herrn Acker. 
  
 Der Ausschuss nimmt die Berichte zur Kenntnis. 
 
     Herr Dr. Rinke informiert über die Bereitschaft der Kirche ihr Fahrzeug für Fahrten für die  
     Flüchtlingshilfe zur Verfügung zu stellen. 
 
 
 
 
Punkt 12: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 Schlechte Straßenverhältnisse 
 Herr Dr. Rinke informiert über die schlechten Straßenverhältnisse im „Breiten Weg“ und  
 in der „Uferstraße“. 
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 Parkplatz „Kleines Warda“ 
 Herr Lüth fragt an, ob der Pachtvertrag für den Parkplatz am „Kleinen Warder“  
 unterschrieben wurde. 
  Herr Bürgermeister Schmidt bejaht dieses. 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Anfragen erfolgen beendet der Ausschussvorsitzende die nichtöffentliche 

Sitzung um 21.40 Uhr. 

 
 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
 
  gez. Burkhard Klinke                                                                               gez. Kirsten Splettstößer 
-Ausschussvorsitzender-                                                                                  -Protokollführerin- 


